
Wichtige Informationen für alle Konficamp-Mitarbeiter 
 

Erst mal: Herzlichen Dank für Deine / Ihre Mitarbeit beim Konficamp! Was wäre das 

Konficamp ohne all die Mitarbeiter, die Zeit und Kraft in die Konfis investieren? 

Ziel unseres Camps ist es, in TEAMARBEIT die Liebe Jesu für die TN erfahrbar zu 

machen, das heißt: wir möchten das Konficamp zu einem Ort christlicher Gemeinschaft und 

gegenseitiger Wertschätzung machen, in dem jede einzelne Person ihren Platz findet. Das 

bedeutet für jeden Mitarbeiter auch viel Arbeit: Wir möchten für die Konfis da sein! 

Unser Camp findet auf dem Gelände des Evang. Waldheims statt. Wir sind dort Gäste und 

gehen deshalb mit Haus und allen dort befindlichen Gegenständen verantwortungsvoll um, 

(Müll entsorgen, Mobiliar nicht zu zerstören, dazu gehören auch die Hütten usw.). Die 

teilnehmenden Konfirmanden (TN) melden sich am Eingang beim Camp-Büro an. Das 

Gelände darf während des Camps nur mit ausdrücklicher Erlaubnis der Leitung verlassen 

werden. Die Grenzen und Regeln müssen allen Mitarbeitern (MA) bekannt sein. Uns steht 

in dieser Zeit das Hausrecht zu! Um die Campgemeinschaft nicht zu stören, bitten wir, 

Besuche, bspw. von ehemaligen Konfirmanden, anderen Jugendlichen, Freund und Freundin 

etc. zu vermeiden. Ausnahmen sind unbedingt mit der Campleitung abzusprechen.   

Wir haben grundsätzlich die Aufsichtspflicht über alle TN (sie wird uns von den Eltern 

übertragen!). Die Leitung hat dafür zu sorgen, dass bei allen TN (+ MA) für das leibliche, 

seelische, geistige und geistliche Wohl gesorgt wird. 

Achtung: Es gibt sehr sensible Bereiche: Drogen, Waffen, Rauchen, Alkohol, Nachtruhe, 

„Uberfälle“, Hüttenbesuche etc. - hier mit Fingerspitzengefühl agieren. 

Alle MA werden gebeten, möglichst die gesamte Zeit am Camp teilzunehmen, wir wollen 

kein ständiges Kommen und Gehen. Ausnahmen sind nur mit Absprache möglich. Jeder MA 

füllt verbindlich einen Mitarbeiterbogen aus. (s. Anlage). Damit hat jeder MA zunächst einen 

abgeklärten Schwerpunktbereich. Bei Engpässen bitten wir um unterstützende Mithilfe auch 

in anderen Bereichen. 

Die Teilnahme an den MA-Treffen während des Camps ist verbindlich. Wir erwarten 

pünktliches Erscheinen und konstruktives Mitarbeiten. Alles dort Gesprochene ist 

vertraulich zu behandeln. Vom Programm wird nur soviel verraten, wie vom Programmteam 

erwünscht ist. 

Das Camp ist Gruppenleiter- (GL) bzw. Hüttenleiterzentriert d. h. die GL sind die wichtigsten 

Personen für die TN des Camps. Alle GL sind zunächst einmal für ihre Hütte / ihre TN 

verantwortlich. Sie sollten möglichst viel Zeit mit den TN verbringen, für sie sorgen, im Gebet 

„an sie denken“ und die Gesprächsrunden leiten...  

Für alle großen Bereiche gibt es Hauptverantwortliche aus dem Vorbereitungsteam. Sie sind 

grundsätzlich Ansprechpartner bei Unklarheiten oder in Konfliktfällen. Bei komplexen 

Problemstellungen entscheidet die große MA-Runde. 

Bei den Mahlzeiten bitten wir um Unterstützung, vor allem bei der Zeiteinhaltung, bei den 

Diensten (decken, abtragen, servieren, darauf achten, dass alle Tische versorgt werden...) 

und bei den Ansagen / Programminputs (für Ruhe sorgen! / evtl. Nachfragen ...). 

Grundsätzlich sind diejenigen MA, die „vorne stehen“ nach Kräften zu unterstützen. 

Die Technik (Musik- und Lichtanlage, Instrumente, Computer, weiteres technisches Material 

etc. darf nur von speziell eingewiesenen Leuten (Technik-Team) bedient werden. 

Ausgeliehenes Material muss nach Gebrauch umgehend zurückgegeben werden! 

Der Kiosk ist in der Regel vor und nach den Mahlzeiten geöffnet. Wir bitten darum, dass die 

MA die TN darauf hinweisen, die (Pfand-) Flaschen auch wieder zurückzubringen. 


